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Unter Pfarrer P. Gottfried Hemmelmayr  01. Juli 1969 bis 31. Aug. 2017 

 

P. Gottfried Engelbert Hemmelmayr, geb. am 09.11.1937. 

Priesterweihe 30.3.1963 durch den Innsbrucker Bischof Paul Rusch. 

Ab 01.07.69 Pfarrvikar, ab 25.01.83 Pfarrer der Stiftspfarre, 

15. April 1990 Ernennung zum Konsistorialrat. 

73. Abt von Wilhering von September 1991 bis Juni 2012. 

Nach mehr als 48 Jahren legt P. Gottfried am 31. August 2017 

sein Amt als unser Pfarrer zurück. 

Zur Pfarrchronik seiner Amtszeit Teil 10:  

Die Einträge in die Chronik schreibt Herr HR Dr. Johann Thumfart bis Ende 2016. Für den Teil 

seiner Amtszeit im Jahr 2017 schreibt Pfarrer P. Gottfried wieder selbst die Chronik. 

Bevor der Chronist das Jahr 2014 beginnt, schreibt Pfarrer P. Gottfried ein Geleitwort zum IV. 

Buch. Er begründet den Sinn des Verfassens von Chroniken, denn „Zukunft braucht Herkunft“. 

Die Geschichte der Seelsorge in Wilhering ist mit der des Stiftes von Anfang an verbunden, weil 

die auf Stiftsgrund lebenden Menschen seelsorglich von den Mönchen betreut wurden. Erste 

Aufzeichnungen über Taufen, Trauungen und Sterbefälle begannen 1665. Mit der Gründung der 

Stiftspfarre 1784 beginnt auch ihre Chronik. 

Trotz Pfarrzeitung und Internet hält die handgeschriebene Chronik am Persönlichsten und 

Dauerhaftesten das Pfarrgeschehen fest. P. Gottfried dankt allen bisherigen Chronisten. 

 

Teil 10: 2014 - 31. Aug. 2017 

Jahr des Heiles 2014 

In IHM sei’s begonnen… 

Dreikönigsaktion „Hilfe unter einem guten Stern“ war das Motto zum 60-Jahr-Jubiläum. Unser 

pfarrliches Ergebnis mit € 3.385,-- war analog zur gesamtösterreichischen Steigerung auch für uns 

ein Rekord. „Sternsingen ist ein Segen für Bedürftige und eine Chance für zeitgemäße 

Verkündigung des Evangeliums“. 

Kirchenmusik: Angeführt im Folder „Musica sacra 2014“ mit Titelbild Stiftskirche Wilhering. Abt 

Reinhold lädt ein, 25 Gottesdienste, in denen festliche Kirchenmusik zu hören ist, zu besuchen. 

Eingebunden ist auch unser seit 1978 wieder bestehender pfarrlicher Kirchenchor. 

Chronik 

IV. Teil 

Ab 2014  
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12.01.14 Pfarrcafé und Galerie: Vernissage Ferdinand Zechmeister. Rund 65 Werke der Malerei 

des bekannten Wilheringers. 

02.03.14 Pfarrcafé und Galerie: Vernissage Charlotte Emmer, „analoge Fotografien“ mit der Leica. 

16.03.14 Konzert am 2. Fastensonntag durch das Wilheringer Damenquartett und 

Gesangstimmen. Werke von Gounod, J.S. Bach, Bartok und Sulzer. 

21.03.14 Digitaler Reisebericht über China von Hermann Heisler. 85 Besucher. 

Die KBW-Theatergruppe bringt im April und Mai das Lustspiel „Floh im Ohr“ von Feydeau/Jelinek 

in 7 Aufführungen. 

 

 

29.05.14 Erstkommunion. „Jesus unser guter 

Hirte“. 

Gabriel Landa, Matthias Lang, Regina Körber, 

Valerie Schiller, Lukas Geirhofer, Noah 

Fohringer. 

 

01.06.14 Pfarrcafé und Galerie: Vernissage „Plakate“. Die 4. Klassen des Petrinums gestalteten 

mit ihrem Lehrer OSTR Franz Haudum Plakate zu den Themen: Atomkraft und Alternativen, 

Gesundheit und Süchte, Krieg und Frieden. 

Juni 2014 Neue Pfarrhomepage. Seit 2000 hat Johann Hofer die bisherige Homepage mit großer 

Sorgfalt betreut. Danke! Nun wurde die Diözesanhomepage neu gestaltet und kann mit neuer 

Technologie von den Pfarren genützt werden. Christian Baumgartner hat für uns die 

Startgrundlagen eingerichtet. Adresse: www.pfarre-wilhering.at 

03.06.14 Fr. Maximilian Bak wird Kaplan in unserer Pfarre. Als seine Aufgaben sind geplant: 

Kinderliturgie, Firmvorbereitung und einmal im Monat die Pfarrmesse. 

11.06.14 Tod von OSTR P. Alberich Mitterlehner im 79. Lebensjahr. 

06.07.14 Konzert unter den Platanen, „Kennst du das Land, wo die Zitronen blühn“. 

15.07.14 Tod von Franz Dorn im 93. Lebensjahr. 

15.08.14 Patrozinium der Stiftskirche. Exemplarische Aufführung der Paukenmesse („missa in 

tempore belli“) von Joseph Haydn. Bereits 9:45 Uhr waren sämtliche Sitzmöglichkeiten besetzt. 

20.08.14 Diamantenes Professjubiläum von P. Gerhard, Goldene Professjubiläen von P. Karl und 

P. Michael, einfache Profess von Fr. Maximilian auf 3 Jahre. Viele Gläubige aus den Stiftspfarren 

waren angereist. 

24.08.14 4 neue MinistrantInnen werden in der Pfarrmesse vorgestellt: Matthias Lang, Regina 

Körber, Valerie Schiller und Lukas Geirhofer. 
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07.09.14 Schutzengelfest. Abt Reinhold ernennt im Rahmen des Festgottesdienstes Kurt 

Azesberger offiziell zum Stiftskapellmeister in Nachfolge von P. Balduin. 

14.09.14 Pfarrcafé und Galerie: Vernissage Edda Seidl-Reiter: Textiles, Malerei, Zeichnen. 

05.10.14 Erntedankfest in gewohnt festlicher und zuletzt geselliger Abfolge. 

11.10.14 Pfarrausflug in das Steirische Salzkammergut. Pfarrer P. Gottfried und 42 Teilnehmer 

erfreuten sich an dem von Franz Haudum zusammengestellten Kunst- und Landschaftsprogramm. 

 

 

 

18.10.- 22.10.14 Pfarrreise im 

Rahmen des KBW nach Ligurien 

(Genua, Portofino, Cinque Terre).  

 

25.10.14 Fischerfest, als Pfarrfest gefeiert. Kinderandacht mit P. Otto, P. Justin, Fr. Maximilian, 50 

Kindern und ihren Eltern. Dann: Fischsuppe, Geschichten, Abfischen - überall großer Andrang! 

14.11.14 Digitaler Reisebericht über Südafrika von Hermann Heisler. 55 Besucher. 

 

16.11.14 Der 

Kirchenchor der Pfarre 

bringt zum Fest der 

hl. Cäcilia die „Missa in 

honorem St. Joseph“ von 

Ignaz Mitterer. 

Anschließend feiert der 

Chor, eingeladen von 

Christine Schwarzbauer 

anlässlich ihres 

80. Geburtstages, 

im Gasthof Lehner.  

13.12.14 Pfarrliche Roratemesse. Wird leider nur von immer denselben Wenigen besucht. 

21.12.14 Wilheringer Weihnachtsspiel unter dem neuen Spielleiter Gottfried Haslhofer. Die 

stimmungsvolle Aufführung bei gutem Wetter im Freien mit mehreren neuen Darstellern und 

Inszenierungsideen begeisterte eine außerordentlich große Zuschauerschar. Spenden € 800,--. 

31.12.14 Jahresschlussandacht. „Als Christen mögen wir mit gläubiger Zuversicht das Jahr 2015 

annehmen“ sagte Pfarrer P. Gottfried und dankte allen Pfarrangehörigen in ihren Aufgaben und 

Diensten. - 5 Taufen, 6 Erstkommunionen, 7 Firmungen, 1 Trauung, 9 Todesfälle. 

Ausklang: „Der Du die Zeit in Händen hast, HERR, nimm auch dieses Jahres Last und wandle sie 

in Segen! (Gotteslob Nr. 457). 
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Jahr des Heiles 2015 

Dem Herrn, der Tag und Jahr geschenkt, der unser Leben trägt und lenkt, sei Dank und Lob 

gesungen! 

Gedenkjahr: 2015 jährt sich zum 70. Mal das Ende des 2. Weltkriegs und wir Österreicher 

können dankbar sein, seither in Frieden leben zu dürfen. 60 Jahre Staatsvertrag, 20 Jahre EU. 

Kirchenmusik: Eingeklebt ist der Folder „Musica sacra 2015“. 

Sternsingen: „Wir setzen Zeichen für eine gerechte Welt“. Ergebnis: € 3.300,--. 

Kirchenrechnung: Nach dem Pfarrheimumbau ist die Pfarre seit 21. Mai 2014 schuldenfrei. 

Homepage der Pfarre: Der PGR bestellt Hildebrand Harand am 20.01.15 zum Redakteur und im 

weiteren zum Administrator unserer Webseite www.pfarre-wilhering.at 

06.03.15 Ausstellung „foul and fair“ im Kreuzgang. Vernissage Gerlinde Haselsteiner. 

15.03.15 Pfarrcafé: Festakt 30 Jahre Theatergruppe KBW Wilhering. Buntes Programm, 

prominente Gäste der Gemeinde. Eindrucksvoller Rückblick durch Gründer und Leiter Hermann 

Heisler (bisher rd. 26.000 Gäste, € 99.350,-- an Spenden für das Pfarrheim). Dank von Pfarrer 

P. Gottfried und Gratulation durch Gemeinde. Ehrung zahlreicher Mitglieder der Theatergruppe. 

19.03.15 KBW-Vortrag von Abt Dr. Reinhold Dessl: „Fanatismus und Sadismus“ - das Zeugnis 

Wilheringer Priester als Ermunterung zu Solidarität und Zivilcourage. 

 

 

14.05.15 Erstkommunion. 

Thema: mit Jesus in einem Boot.  

Die KBW-Theatergruppe bringt im April „Liliom“ von Franz Molnar, 7 Aufführungen. 

14.05.15 Pfarrcafé und Galerie: Vernissage „Böhmerwaldskizzen“ von Gerhard Wöß. 

Im Rahmen dieses Pfarrcafés wurden 10 syrische Asylwerber vorgestellt, die im ehemaligen 

Jugendzentrum der Stiftspfarre untergebracht sind. 

14.07.15 Schulschluss des Stiftsgymnasiums. Wortgottesdienst, gehalten von Abt Reinhold. 

Es ist eine besondere Feier als Dank an Hofrat Mag. Wolfgang Haudum, der 13 Jahre lang die 

Schule leitete. LH Dr. Josef Pühringer bringt den Dank des Landes. Abt Reinhold dankt Direktor 

Wolfgang und würdigt ausführlich sein Wirken und seine Verdienste, nicht nur um die 

Schuljugend, sondern auch bei schwierigen großen Bauerrichtungen. 
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Der Abt wünscht P. Wolfgang, der nun Pfarr-Seelsorger sein will, 

Gottes Segen für sein Wirken in den Pfarren Oberneukirchen, Zwettl, 

Waxenberg und Traberg. 

 

Schließlich gibt Abt Reinhold kund, dass zum ersten Mal in der 

Geschichte des Stiftsgymnasiums mit Frau Mag. Christine Simbrunner 

ein Nichtordensmitglied die Schule leiten wird.  

14.07.15 Die OÖN berichten, dass das Stift die Landwirtschaft und die Gärtnerei ab 01.01.16 an 

die EFKO-Bauern verpachten wird. 

19.07.15 Konzert unter den Platanen, „Südamerikanische Klänge“.  

20.07.- 24.07.15 Ministrantenlager auf der Helfenbergerhütte.  

16.08.15 Priesterweihe von P. Mag. Otto Rothammer, geb.1977 in Straubing, Bayern. 

 

23.08.15, 8:30 Uhr, Primizmesse von P. Mag. Otto Rothammer, in der 

er selbst die Primizpredigt hielt. „Wohin sollen wir gehen? Du allein 

hast Worte des ewigen Lebens“. 

Ausführlich wird in den Pfarrzeitungen 149 und 150 über beide Feste 

berichtet, auch über die weltliche Feier im Pfarrheim nach Messe. 

03.10.15 Erntedankfest in gewohnt festlicher und zuletzt geselliger Abfolge. 

10.10.15 Pfarrausflug ins Obere Innviertel (Gebertsham, Riesenmuseum, Ibner Moor etc.). 

 

 

13.10.15 Die kfb wählte ein neues Leitungsteam: 

v.l.: Gabriele Hilgarth, Maria Sobotka, Lisa Schwarzberger 

und Angelika Mühlbacher (Sprecherin). 

Pfarrer P. Gottfried dankte der bisherigen Leiterin Gerti 

Haudum für ihre engagierte Arbeit. 

 

16.10.15 Tod von P. Petrus Mittermüllner (Pfarrer in Vorderweißenbach i. R.) im 77. Lebensjahr. 

18.10.15 Weltmissionssonntag. Father Michael aus Uganda war Hauptzelebrant in der 

Pfarrmesse. So gewannen wir einen Eindruck von „Weltkirche“ und geänderter Missionssituation. 

An der Fußwallfahrt  nach Dörnbach über den Kürnberg nahmen 15 Wallfahrer teil. 

22.10.15 Am Christkönigssonntag wurden 15 Kinder feierlich in die Jungschar aufgenommen. 

26.10.15 Fischerfest, als Pfarrfest gefeiert. Das reichhaltige Programm - von P. Otto begleitet - 

wurde von zahlreichen Besuchern begeistert aufgenommen. 

30.10.15 Digitaler Reisebericht über Vietnam und Kambodscha von Hermann Heisler. 
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05.11.15 KBW: Vortrag von Univ. Prof. Dr. Michael Rosenberger „Das Gewissen steht über dem 

Papst und der Kurie“ 

15.11.15 Kreuzgang: Meditation zum Gedenken an die Toten der Flüchtlingskatastrophe.  

28.11.15 Adventkranzweihe. Großer Zuspruch - volle Kirchenbänke. 

06.12.15 Adventsingen des pfarrlichen Kirchenchores. Dieser, sowie Instrumentalsolisten, ein 

Flötenensemble (Leitung Barbara Körber) und der Sprecher Hans Thumfart boten ein 

anspruchsvolles Programm, das begeistert aufgenommen wurde. 

24.12.15 Die „Kindermette“ am Hl. Abend in der Stiftskirche war auch heuer ein großer Erfolg. 

Abschluss: 3 Taufen, 9 Erstkommunionen, 4 Firmlinge, 8 Todesfälle. 

Du, GOTT, bist der Herr unserer Zeit, Du bist auch der Herr meiner Tage und Stunden! Der Herr 

krönt das Jahr mit seinem Segen! 

Jahr des Heiles 2016 

Gestern ist Vergangenheit, Heute ist Geschenk, Zukunft ist Geheimnis! 

Kirchenmusik: Eingeklebt ist der Folder „Musica sacra 2016“. 

Sternsingen: „Segen bringen - Segen sein“. Ergebnis: € 3.100,--. 

10.01.16 Pfarrcafé und Galerie: Vernissage Brigitte Danner aus Dörnbach. „Abstrakte Maler sind 

Bildkomponisten!“ 

17.01.16 Amtseinführung des neuen Linzer Diözesanbischofs Dr. Manfred Scheuer (geb. 1956 in 

Haibach o. d. D.) im Mariendom. Wahlspruch: „spriritus vivificat“ (Joh 6,33), „der Geist macht 

lebendig“. In seiner Predigt bat der Bischof um ein „hörendes Herz“ für sich und die Gläubigen“. 

31.01.16 Dankfest für Bischof Dr. Ludwig Schwarz mit zahlreichen Gästen aus Kirche und Land. 

Kirchenrechnung 2015: Die Ausgaben übertrafen die Einnahmen, weil die nordseitige 

Friedhofsmauer und der Spielplatz in der Höf saniert werden mussten. 

26.02.16 Digitaler Reisebericht über Rumänien von Hermann Heisler 

 

06.03.16 Pfarrcafé und Galerie: Vernissage Franz Haudum, 

Fotoausstellung „Tätowierte Landschaft“. Überwältigender Besuch, sehr 

interessante Bilder, exzellente Laudatio durch Ikarus Kaiser. 

13.03.16 Kreuzgang des Stiftes, Passionsmusik. Solisten und Wilheringer Damenquartett. 

17.03.16 KBW-Vortrag von Prof. Dr. Roman Sandgruber: „Flucht und Migration“. Fazit: Hilfe vor 

Ort wird nötig sein, es braucht Grenzen. Näheres in der Pfarrzeitung Nr. 153. - 29 Teilnehmer. 

Die KBW-Theatergruppe bringt im April „Ein Klotz am Bein“ von Feydeau, 7 Aufführungen. 

05.05.16 Erstkommunion, Thema: Wachsen im Garten Gottes. 3 Mädchen und 6 Buben. 

07.05.16 Das Jugend- und Missionsfest unter dem Thema „Ein Herz mit zwei Augen“ stand ganz 

im Zeichen des Jahres der Barmherzigkeit. 250 Jugendliche und Erwachsene nahmen teil. 
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05.06.16: Festakt 25 Jahre Pfarrcafé Wilhering mit Ausstellungseröffnung: „Die Marktgemeinde 

Wilhering in alten und neuen Ansichten“. Großes Lob von Frau Vbgm. Renate Kapl. 

10.07.16 Konzert unter den Platanen, „Barocke Klänge“. Werke von H. Purcell, G. Ph. Telemann, 

A. Vivaldi, I. Fr. Biber, B. Sulzer. Zum 400. Todestag von W. Shakespeare und M. de Cervantes. 

 

18.07.- 22.07.16. Als Dank für ihre wertvollen Dienste in der 

Kirche war Pfarrer P. Gottfried mit den Ministranten im Heim 

Waldhäusl im Böhmerwald. Wanderungen um den 

Dreisesselberg, eine Bootsfahrt auf dem Moldaustausee, 

Badegelegenheit und lustige Spiele in froher Gemeinschaft 

boten reiche Abwechslung. 

28.07.- 12.08.16, Altabt Gottfried war zum 9. Mal in La Paz und Apolo, Bolivien. 

23.09.- 27.09.16, 2. Wilheringer Pfarrreise. Umbrien und Toskana: Perugia, Assisi, Orvieto, Siena.  

30.09.16 Fest des Dankes und des Kennenlernens. Im Zentrum stand der Dank der bisher in der 

Unterkunft des Stiftes lebenden 10 Syrer, die nun einen positiven Asylbescheid erhalten hatten.  

 

Sie dankten dem Stift als Quartiergeber, der 

Caritas, den Deutschlehrern und vor allem 

Ägid und Paula Lang, deren beispiellosem 

Einsatz das Gelingen des Projektes in Wilhering 

zu verdanken ist. 

Auch der Bürgermeister und Abt Reinhold 

dankten der Familie Lang. 

Als neue Bewohner bezogen das Quartier 2 Familien aus Afghanistan. 

Näheres zu diesem „Integrationsfest“ im Bericht von Ägid Lang in der Pfarrzeitung Nr. 155. 

02.10.16 Erntedankfest (mit EFKO-Bauern) in gewohnt festlicher und zuletzt geselliger Abfolge. 

16.10.16 Fischerfest, als Pfarrfest gefeiert. Kinderandacht mit P. Otto, vielen Kindern und ihren 

Eltern. Dann: Fischsuppe, Gruselkabinett, Abfischen, Piraten-Hüpfburg - überall großer Andrang! 

04.11.16 Digitaler Reisebericht über Portugal und Santiago von Hermann Heisler. 

Orgelrestaurierung in der Stiftskirche. Beide Orgeln müssen von der Schweizer Firma Kuhn 

restauriert werden. Begonnen wird mit der Chororgel des Linzer Orgelbauers Nikolaus Rummel 

aus 1746, deren Klang Anton Bruckner begeistert hat. Anfang November Fertigstellung. 

 

18.12.16 Wilheringer Weihnachtsspiel 

unter der Leitung von Gottfried Haslhofer 

mit altbewährten Akteuren (Ludwig Schiller 

als Herbergswirt zum 60. Mal!). Zur Freude 

der zahlreichen Besucher begann es 

stimmungsvoll zu schneien. 
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Friedhof: Im Jahr 2016 wurde auf der Wiese gegenüber dem Eingang eine Trauerweide gepflanzt. 

Möge sie ein schöner Baum werden! 

Abschluss: 6 Taufen, 9 Erstkommunionen, 6 Firmlinge, 1 Trauung, 8 Todesfälle. 

In diesem Jahr, am 18.11.16, verstarb auch der frühere Direktor des Stiftgymnasiums, Hofrat P. 

Bernhard Ganglberger im 87. Lebensjahr. 

Nur Tage noch: Das alte Jahr vergeht. Bedauernd blicken wir ihm nach - der Freude und dem 

Licht, das uns geschenkt. 

Nur Stunden noch: Ein neues Jahr entsteht. Beklommen harren wir der Zeit, der Dinge, die 

geschehn, von Gott gelenkt. 

Ein Leben lang: so Jahr um Jahr verweht, vertrauend auf den Herrn, der uns ein Füllhorn seiner 

Liebe schenkt. 

 Jahr des Heiles 2017 

Der Chronist der letzten Jahre, HR Dr. Johann Thumfart, beendete 2016 seinen seit Beginn 2008 

übernommenen Dienst. Damit fällt die Weiterführung der Chronik wieder Pfarrer P. Gottfried zu. 

Er hat bei der Jahresschlussandacht 2016 bekannt gegeben, dass er sein Amt im Sommer 

zurücklegen werde - wird er doch in diesem Jahr 80 Jahre alt werden. 

Kirchenmusik: Eingeklebt ist der Folder „Musica sacra 2017“. 

05.03.17 Pfarrcafé und Galerie: Vernissage Gertrude Haudum, Webteppiche. 

15.03.17 Große Feier im Brucknerhaus zum 85. Geburtstag von P. Balduin Sulzer. 

19.03.17 Pfarrgemeinderatswahl „Ich bin da-für“ (Siehe auch Pfarrzeitung Nr. 158).  

 

Der neue PGR (v.l.): 

P. Johannes Mülleder, Christian 

Baumgartner, Josef Meindl, 

Siegfried Zölß, Barbara Körber, 

Wolfgang Mayr, Angelika 

Mühlbacher, Regina Lang, 

Theresa Zölß, Karin Leitmüller, 

Elisabeth Stöckl, 

Gerhard Hierzer, Günther Erbl, 

P. Gottfried Hemmelmayr 

 

 

Der PKR hat folgende Mitglieder: Pfarrer P. Gottfried Hemmelmayr, Günther Erbl, Josef Meindl 

(Obmann), Gerhard Hierzer, Kurt Dobersberger, Erich Krakowitzer (Friedhofsverwalter), 

Hildebrand Harand (Schriftführer). Rechnungsprüfer sind Josef Mittermair und Dr. Helmut Beyerl. 

02.04.17 Palmsonntag. Erstmals werden die beiden Sonntagsmessen von 8:30 und 10:00 Uhr 

zusammengelegt und die Palmweihe beginnt um 09:00 Uhr. 

Nachmittag: Passionskonzert des Wilheringer Damenquartetts im Kreuzgang.  
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Die KBW-Theatergruppe spielt im April und Mai „Die Dame vom Maxim“ von Feydeau; 

7 Aufführungen brachten großen Erfolg. 

Die Maiandachten werden wieder teils in der Kirche, teils bei Kapellen von P. Gottfried gestaltet. 

13.05.17 Das 20. Jugend- und Missionsfest: „Du bist wert.voll“.  Ca. 400 Teilnehmer, vor allem 

Firmgruppen. Mit Abt Reinhold engagieren sich Pfarrer Heinz Purrer und P. Otto. 

25.05.17 Erstkommunion mit 5 Kindern. 

 

11.06.17: Pfarrcafé mit Ausstellungseröffnung: 

„Bierbrauen in Wilhering einst und jetzt“ mit Franz 

Haudum und Rudi Kölbl (Florianerbräu Dörnbach). 

Näheres über diese überaus gut besuchte Veranstaltung 

in der Pfarrzeitung Nr. 158. 

17.06.17: Pfarrfirmung um 8:30 Uhr mit 36 Firmlingen (aus der Gemeinde Wilhering). 

09.07.17 Konzert unter den Platanen mit dem Wilheringer Damenquartett und andern Künstlern. 

21.07.17 Tod von P. Markus Lichtenwagner im 61. Lebensjahr. 

 

 

Friedhof Einige Unruhe gab es im Friedhof, als auf einem Grab ein großer Bildstock aufgestellt 

wurde. Er wurde dann wieder abgebaut und der Verstorbene wurde auf einen Friedhof im 

Bundesland Salzburg überführt. 

20.08.17 Feierliche Profess von P. Maximilian Thomas Bak, einem Weltpriester aus Ungarn. 

 

(Nach diesen Eintragungen hat der Chronist Pfarrer P. Gottfried sein in der Pfarrzeitung Nr. 158 

gebrachtes Abschiedswort an die Pfarre in die Chronik eingefügt. Es wird auch hier im 

folgenenden mitgeteilt. 

 

Nach den Abschiedsworten enden die Auszüge aus der Pfarrchronik für unsere Webseite. Die 

nächsten werden vielleicht in 5 Jahren erscheinen.) 

  (zusammengestellt von Hildebrand Harand) 
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Wie Ende 2016 angekündigt, übergibt P. Gottfried Hemmelmayr am 1. September 2017 sein Amt 

des Pfarrers der Stiftspfarre Wilhering an seinen Nachfolger P. Prior Johannes Mülleder. 

In der Pfarrzeitung Nr. 158 nahm er von seiner Pfarre mit folgenden Zeilen Abschied: 

 

Alles hat seine Zeit 

 

Es sind jetzt 48 Jahre, dass ich Pfarrer von Wilhering bin. Am 1. Juli 1969 

wurde ich zum Pfarrer der Stiftspfarre Wilhering ernannt, und ich bin es 

für fast fünf Jahrzehnte geblieben. Die Zeit bleibt nicht stehen, alles ändert 

sich, die Jahre gehen nicht spurlos an uns vorüber. Jedem ist eine 

bestimmte Zeit zugemessen – einmal ist diese Zeit zu Ende – auch für 

mich. 

Wenn ich zurückblicke auf die vergangenen Jahrzehnte hier in der Pfarre Wilhering, tauchen viele 

Erinnerungen in mir auf. Viele konnte ich begleiten – von der Kindheit an bis ins reife 

Erwachsenenalter – von der Taufe über den Religionsunterricht zur Trauung und zur Taufe ihrer 

Kinder. Andere habe ich im jugendlichen Alter kennen gelernt, wieder andere als Erwachsene 

oder schon im fortgeschrittenen Alter. Als Seelsorger bin ich mit vielen ein Stück Weges gegangen. 

Viele habe ich in diesen Jahrzehnten auch auf ihrem letzten Weg begleitet. 

Das Leben eines Pfarrers ist ein Mitgehen mit anderen. Besonders an den Wendepunkten eines 

Lebens ist man gefragt, manchmal ist man auch hart gefordert. Der Jahreszyklus mit den großen 

kirchlichen Festen gehört zum Leben eines gläubigen Christen. Bei allen ist der Priester immer 

eingebunden. Es sind Höhepunkte im Leben einer Pfarre und auch des einzelnen Christen. Aber 

es gibt auch viel Alltag, in dem der tägliche Dienst gefordert wird, der mit seinen festgelegten 

Zeiten Treue und Hingabe verlangt. Man muss verfügbar sein, wenn man gebraucht wird. Viele 

kleine Dinge sind zu tun, die man nicht sieht, die aber getan 

werden müssen - wie auch bei jedem anderen Menschen. 

Vieles bleibt in besonderer Erinnerung: Die vielen Lagerwochen sind mir in Erinnerung geblieben 

mit den oft recht abenteuerlichen Erlebnissen. Die Zeltlager mit den Buben,  und die 

Lagerwochen mit den Mädchen – zuerst getrennt, dann gemeinsam. Es waren an die sechzig 

Lagerwochen. Im gesamten war ich mehr als ein Jahr mit Kindern und Jugendlichen so unterwegs. 

Dazu kamen Bergwochen und Bergtouren, Bergmessen, Fahrten und Ausflüge. Es sind immer 

besondere Eindrücke zurück geblieben. Auch die Zeit in der Schule mit dem Religionsunterricht 

an der Volks- und Hauptschule möchte ich nicht missen. 

20 Jahre war ich zugleich Abt des Stiftes und Pfarrer von Wilhering. Beide Aufgabengebiete waren 

hier in Wilhering, und so konnte ich beides verbinden, auch wenn die Zeit oft knapp bemessen 

war. Stift und Pfarre sind ja immer aufeinander angewiesen, und es braucht ein gutes 
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Miteinander. Das hat sich bei der großen Kirchenrenovierung in den Siebziger-Jahren gezeigt, 

aber auch bei großen Feiern und Veranstaltungen, die gemeinsam gefeiert wurden – etwa der 

Adventmarkt mit der Weihnachtsblumenschau. Auch die Renovierung unseres Pfarrheimes war 

nur im Einvernehmen möglich. Ein besonderes Anliegen war mir, die Verbindung zur 

Missionsstation des Stiftes in Bolivien aufrecht zu erhalten. So habe ich neun Mal den Weg über 

den Ozean nach Südamerika zurück gelegt. 

Vieles hat sich in diesen Jahren im pfarrlichen Leben verändert. Beim Konzil wurde die Kirche als 

Volk Gottes bezeichnet, das gemeinsam unterwegs ist, wo alle ihre Aufgabe haben und 

zusammen verantwortlich sind. Der Pfarrgemeinderat, der aus dem Leben der Pfarre nicht mehr 

wegzudenken ist, wurde seither schon zehnmal gewählt, und die verschiedenen Gruppierungen 

der Katholischen Aktion tragen viel zum Leben der Pfarre bei. Aber auch andere Gruppen wie der 

Kirchenchor, das Pfarrcafe und die Theatergruppe, führen viele zusammen. Die Pfarrzeitung und 

die Homepage der Pfarre sind wichtig für die Verbindung untereinander. Nur durch die Mitarbeit 

und den Einsatz vieler kann die Pfarre leben - wenn es um die Gestaltung des Gottesdienstes geht, 

um die Sorge für den Friedhof oder das Pfarrheim, oder um eine gute Gemeinschaft in der Pfarre. 

Ich bin den vielen dankbar, die während der Jahre, in denen ich hier Seelsorger war, das Ihre 

beigetragen haben: durch ihr Mitdenken und ihre Mitarbeit, durch ihren finanziellen Beitrag und 

durch das Mitleben mit der Pfarre. 

Alles hat seine Zeit. Nach 48 Jahren übergebe ich am 1.9.2017 die Aufgabe als Seelsorger an 

meinen Nachfolger P. Johannes Mülleder. Ich ersuche alle, mit ihm den gemeinsamen Weg 

weiter zu gehen. Mit meinem Gebet werde ich die Pfarre auch weiterhin begleiten. 

 

Mit herzlichem Dank und lieben Grüßen 

Pfarrer P. Gottfried Hemmelmayr 

 

Danke Pater Gottfried! 

Danke für deine über 48 Jahre an herzlicher, menschlicher, hilfsbereiter, umsichtiger, treuer, 

gewissenhafter und pünktlicher Tätigkeit als Pfarrer von Wilhering. Wir sind nicht traurig, dass du 

freiwillig deinen Dienst beendest, sondern sehr froh und stolz dass du so lange unserer Pfarre 

vorgestanden bist. Mit bald 80 Jahren hast du dir deinen Ruhestand wahrlich mehr als verdient. 

Wir freuen uns schon jetzt, am Sonntag, 12. November 2017 mit dir gemeinsam um 8:30 Uhr die 

Messe zu feiern und danach bei einem Pfarrcafe gebührend zu danken und deinen Geburtstag zu 

feiern. 

Günther Erbl, Obmann des Pfarrgemeinderates 


